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und neben dem Bach, der unmittelbar an der Kirche vorbeifließt,
steht das Bild eines Schwanes an der Stelle, wo einst der
wilde Schwan feinen Ruf erschallen ließ. Das Wappen der
Stadt aber zeigt in Er¬
innerung an diese alte
Geschichte einen Hirsch,
darunter einen Schwan,
zwischen beiden einen
Bischofsstab.

Auch der Ort, wo
dasKloster ursprünglich

vergessen. Er wurde
von dem Doberaner

Kloster als Wirtschafts-
hos weiter verwaltet
und hieß nun zum Un¬
terschied von dem neu
angelegten der alte Hos
oder Althos. Zum An-

gestanden hatte, ist nicht Wappen der Stadt Doberan, denken an die als 9Jiar-
tprer gestorbenen Mönche hatte man dort eine Kapelle gebaut,
die noch heute steht und wohl das älteste Gotteshaus im ganzen
mecklenburgischen Lande ist.

Die Legende vom heiligen Damm.

Als die erste Kapelle im Lande zu Mecklenburg gebaut
und zugleich mit ihr ein Kloster gegründet war,, wollte es der
böse Feind nicht leiden, denn er wußte, daß ihm durch die
Arbeit der Mönche manche Seele verloren gehen würde. Darum
gab er es den Heiden in das Herz, daß sie das Kloster zer¬
störten und die Mönche alle erschlugen. Nun lag es viele
Jahre wüste, und er freute sich, weil er glaubte sein Ziel
erreicht zu haben.

Da wurde es aber an einer andern Stelle, nicht eben weit
von der See, wieder aufgebaut. Alsbald verfiel er auf ein
anderes Mittel, das Kloster zu vernichten und dadurch die
Ausbreitung des Wortes Gottes im Lande zu hindern. Er
gebot den Meergeistern, daß sie das Meer erregten und mit
aller Macht die Wogen gegen das Land rollen ließen; aus diese
Weise hoffte er die Niederung, in der die Kirche lag, und diese
mit ihr von der Erde zu vertilgen. Gewaltig ergossen sich die
Wellen über das Land hin und drangen immer weiter vor.
Was vorher fruchtbares Land gewesen war, war nun eine weite
Meeresfläche, und frohlockend sah der böse Feind, wie die Flut
sich mehr und mehr der Kirche näherte. Aber die Mönche
blieben nicht unthätig. Freilich daß mit menschlicher Macht
gegen den Aufruhr der empörten Wasser nicht angekämpft
werden könne, das sahen sie, darum wandten sie sich in ihrer


